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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Wöschbach IV : TTC Karlsruhe-Neureut VI 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Lenhardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Karlsruhe-Neureut VI ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A
Staffel 2 gegen den TTC Wöschbach IV. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Sluzewski / Brandt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern
antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Kuhnmünch / Schwarz nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Lenhardt /
Meder. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nur einen Satz verloren hingegen Fretz / Hübner beim 11:
4, 9:11, 11:7, 11:6 gegen Sluzewski / Brandt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine
umkämpfte Niederlage gab es wiederum für Weber / Fretz beim 9:11, 11:7, 11:9, 9:11, 7:11 gegen
Möllers / Fleck. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen
Norbert Kuhnmünch und Sven Lenhardt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Erfolg verpasste danach Reiner Schwarz beim 1:3
gegen Daniel Sluzewski. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Jaro Fretz Annika Brandt in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Leon Hübner überzeugte im Einzel gegen Manfred
Möllers, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Die siegbringende
Taktik fehlte indessen am Nachbartisch Alexander Weber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Miriam Fleck ab dem Start. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann Stefan Fretz beim 11:6, 5:11,
11:7, 5:11, 11:7 gegen Achim Meder, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Norbert Kuhnmünch bekam es nun mit Daniel
Sluzewski zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Norbert Kuhnmünch am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Recht deutlich war
indessen die folgende 0:3-Pleite von Reiner Schwarz gegen Sven Lenhardt. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Jaro Fretz und Manfred Möllers, das Jaro Fretz letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der neue Zwischenstand war 6:6. Leon Hübner hatte
im Einzel gegen Annika Brandt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alexander Weber beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Achim Meder. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Miriam Fleck fand Stefan Fretz von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg verpassten Kuhnmünch / Schwarz bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Sluzewski / Brandt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wöschbach IV nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten auf,
während der TTC Karlsruhe-Neureut VI vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2021 gegen die TG
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Eggenstein II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wöschbach IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.11.2021 gegen den TV Mörsch.

 Statistik:
 TTC Wöschbach IV

Doppel: Kuhnmünch / Schwarz 0:2, Fretz / Hübner 1:0, Weber / Fretz 0:1 
Einzel: N. Kuhnmünch 1:1, R. Schwarz 0:2, J. Fretz 2:0, L. Hübner 2:0, A. Weber 0:2, S. Fretz 1:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut VI
Doppel: Sluzewski / Brandt 1:1, Lenhardt / Meder 1:0, Möllers / Fleck 1:0 
Einzel: D. Sluzewski 1:1, S. Lenhardt 2:0, M. Möllers 0:2, A. Brandt 0:2, A. Meder 1:1, M. Fleck 2:0


